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Unsere Leitwerte:  

Verbindend 

 Wir sind eine Solidargemeinschaft für sportinteressierte Menschen der Region 
 Wir bringen diese durch Sport und Bewegung zueinander 
 Wir fördern durch Aktivitäten sportliches und gesellschaftliches Miteinander 
 Wir entwickeln Teamgeist auf allen Vereinsebenen 
 Wir streben abteilungsübergreifende Zusammenarbeit an 
 Wir pflegen das positive Image des VfL in der Öffentlichkeit 
 Wir kooperieren mit gesellschaftlichen Institutionen und Organisationen 

 
fortschrittlich 

 Wir sind innovativ und zielorientiert 
 Wir sind offen für Veränderungen 
 Wir fördern die Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter 
 Wir verstehen uns als moderner Dienstleister rund um den Sport  
 Wir gehen neue Aufgaben und Herausforderungen aktiv an und wirken am Aufbau von  

Netzwerken mit  
 

Leistungsstark 

 Wir sind der kompetente und vielseitige Sportanbieter vom Leistungs- über Breiten- bis  
hin zum Gesundheitssport 

 Wir haben ein starkes und qualifiziertes Team von ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitern 
 Wir wahren Geschaffenes und Tradition 
 Wir unterstützen Institutionen als starker Partner im Bereich Gesundheit und Sport  
 Wir pflegen und fördern das Ehrenamt 

 

Wir sind bestrebt: 
 

 Kinder- und Jugendarbeit und das entsprechende Sportangebot stetig zu verbessern und      
modern zu gestalten 

 Das Zugehörigkeitsgefühl der Abteilungen zum VfL zu stärken 
 Den Informationsfluss im Gesamtverein abteilungsübergreifend zu verbessern und sicherzustellen. 
 Das Ehrenamt noch attraktiver zu machen 
 Öffentlichkeitsarbeit zu intensivieren  
 Uns in unserer Stadt als starker Partner im Sport einzubringen und bei der Entwicklung 

Herrenberg 2020 aktiv mitzuwirken 
 
 
  



Kinder- und Jugendschutz im VfL Herrenberg e.V. 
 
 

Modul 1: Leitfaden und Ehrenkodex 
Alle Menschen, die sich beim VfL Herrenberg in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren und diese 
hierbei betreuen, verpflichten sich den Leitfaden und den darin enthaltenen Ehrenkodex zu achten und 
die darin enthaltenen Empfehlungen zu beachten. Hierzu zählen alle ehrenamtlichen sowie haupt- und / 
oder nebenberufliche Mitarbeiter. 
 
 

Modul 2: Kommunikation 
Der Kinder- und Jugendschutz ist die oberste Leitlinie allen Handelns im VfL Herrenberg e.V. und wird 
regelmäßig im Rahmen von Informationsveranstaltungen thematisiert. Hierzu führt der Verein Vorträge 
und Informationsveranstaltungen mit qualifizierten Referenten durch. Zu diesen Veranstaltungen sind 
grundsätzlich alle Eltern, Mitarbeiter, Übungsleiter sowie alle Vereinsmitglieder eingeladen. Darüber 
hinaus stellt der Verein hierzu erhältliche Flyer und Informationsangebote zur Verfügung. 
 
 

Modul 3: Polizeiliches Führungszeugnis 
Alle Mitarbeiter des Vereins, welche hauptberuflich, freiberuflich oder im Rahmen eines Minijobs mit 
Kindern und Jugendlichen arbeiten, müssen ein erweitertes Polizeiliches Führungszeugnis zur 
Einsichtnahme vorlegen und regelmäßig (5-jährig) aktualisiert vorweisen. Dies gilt ebenso für 
ehrenamtlich tätige Übungsleiter oder Betreuer, an die auf Grund von Dauer, Art und Intensität ihrer 
Tätigkeit besondere Anforderungen gestellt werden. 
Darüber hinaus gilt dies für alle Personen, die Kinder und Jugendliche auf Freizeiten aller Art als 
Aufsichtspersonen betreuen , bei denen es zu auswärtigen Übernachtungen kommt.  
Sonstige Übungsleiter und Betreuer haben die Möglichkeit, ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis 
auf freiwilliger Basis zur Einsichtnahme vorzulegen. 
 
 

Modul 4: Schutzbeauftragte 
Marika Vetter und Sebastian Pleier sind die Schutzbeauftragten des VfL Herrenberg. Diese stehen allen 
Mitgliedern im Zusammenhang mit dem Kinder- und Jugendschutz als Ansprechpartner zur Verfügung. 
Sie stellen ggf. Kontakt zu anderen Hilfsorganisationen her, begleiten den weiteren Prozess und sprechen 
der Vorstandschaft gegenüber Empfehlungen für das weitere interne Vorgehen aus. 
 
                                  
  



Leitfaden Kinderschutz des VfL Herrenberg e.V. 
 

Präambel  
 
Es ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, präventiv sexualisierte Gewalt und jede 
andere Form der Kindswohlgefährdung zu vermeiden, zu erkennen und dagegen 
vorzugehen. 
Im Rahmen der Ausübung des Vereinssports spielen Emotionalität und Körperlichkeit 
in Spiel, Wettkampf, Training und Bewegung immer eine Rolle und lassen sich nicht 
immer verhindern. 
Der VfL Herrenberg möchte durch diese Leitlinie Missbrauchsfälle verhindern und ein 
Aufmerksamkeitssystem etablieren, das insbesondere Kinder, Jugendliche und jungen Erwachsene und 
darüber hinaus alle anderen Sportler, Übungsleiter und Trainer in seinem Verein schützen soll.  
Ebenso sollen Hilfen für Betroffene angeboten werden.  
 
Ehrenkodex 
 

 Der VfL Herrenberg missbilligt grundsätzlich Gewalt und Missbrauch. Insbesondere schreiten wir 
gegen jede Form von sexualisierter Gewalt, Missbrauch an Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, und jede Form der Kindswohlgefährdung ein. 

 Das persönliche Empfinden der dem Verein anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen genießt Vorrang vor überzogenen sportlichen Zielen. 

 Die Persönlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen wird geachtet und 
respektiert, um dessen Entwicklung zu fördern und zu unterstützen. 

 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene sollen in ihrer Selbstverwirklichung zu angemessenem 
sozialem, fairen und respektvollen Verhalten anderen Menschen gegenüber angeleitet werden. 

 Der Verein wird stets versuchen, den ihm anvertrauten Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen regelgerechte Rahmenbedingungen für sportliche und außersportliche Angebote zu 
schaffen. 

 Das Recht der uns anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf körperliche 
Unversehrtheit wird geachtet und keine Form der Gewalt, sei sie physischer, psychischer oder 
sexueller Art, ausgeübt. 

 Wir werden stets darauf achten, dass die Regeln der jeweiligen Sportart eingehalten werden. 
Insbesondere übernehmen wir eine positive und aktive Vorbildfunktion im Kampf gegen Doping 
und Medikamentenmissbrauch sowie gegen jegliche Art von Leistungsmanipulation.  

 Der Verein bietet allen Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen für sämtliche sportlichen 
und außersportlichen Aktivitäten soweit möglich ausreichend Selbst- und 
Mitbestimmungsmöglichkeiten. 

 Wir sind uns unserer Vorbildfunktion bewusst und werden stets die Einhaltung von sportlichen und 
zwischenmenschlichen Regeln beachten und nach den Gesetzten des Fair-Play handeln. 

 Der Verein und seine Mitglieder sehen sich verpflichtet einzugreifen, wenn gegen diesen 
Ehrenkodex verstoßen wird.  

Geltungsbereich 
 
Der Leitfaden Kinderschutz und der darin enthaltene Ehrenkodex gilt für sämtliche Aktivitäten des VfL 
Herrenberg und seiner Abteilungen und für alle haupt- und ehrenamtlich tätigen Mitglieder und Helfer 
des Vereins, die in der Kinder- und Jugendarbeit engagiert sind.  
Dies sind insbesondere  
hauptamtliche Trainer bzw. Übungsleiter/-helfer im Hauptverein 

 hauptamtliche Trainer bzw. Übungsleiter/-helfer in den Abteilungen 
 ehrenamtliche Trainer, Übungsleiter/-helfer und Betreuer im Hauptverein und den Abteilungen 

 
Jede dieser Personen erhält zu Beginn der Aufnahme seiner Tätigkeit eine Ausfertigung dieses Leitfadens. 



 
Erweitertes Führungszeugnis 
 
Auf Grund gesetzlicher Bestimmungen müssen alle Trainer, Übungsleiter und Helfer der 
Kindersportschule (KiSS) des VfL Herrenberg regelmäßig ein erweitertes Führungszeugnis vorweisen. 
Ebenso alle Trainer und Übungsleiter die in Kooperationsangeboten mit Kindergärten oder Schulen tätig 
sind.  
Darüber hinaus sind alle Abteilungen des VfL Herrenberg angehalten, ein erweitertes polizeiliches 
Führungszeugnis zur Einsichtnahme einzufordern von Trainern, Übungsleitern und Betreuern, die 
Vereinsangebote für Kinder und Jugendliche begleiten, in deren Rahmen es zu auswärtigen 
Übernachtungen kommt (Zeltlager, Freizeiten etc.) 
 
Schutzbeauftragte/r 
 
Im VfL Herrenberg sind zwei Personen zu Schutzbeauftragten bestellt. Diese können jederzeit und durch 
jedes Mitglied über die Geschäftsstelle oder über die Kontaktdaten auf der Homepage kontaktiert 
werden. 
Diese sind insbesondere Ansprechpartner in folgenden Fällen: 
 

 Fragestellungen zum Leitfaden, 
 Fragen zum erweiterten Führungszeugnis 
 Ansprechpartner für Betroffene 
 Vermittlung von Beratungsangeboten 

 
Inkrafttreten 
 
Dieser Leitfaden tritt durch Beschluss des Hauptausschuss vom Mai 2015 mit sofortiger Wirkung in Kraft 
und wird auf der Homepage des VfL Herrenberg e.V unter www.vfl-herrenberg.de/Satzung veröffentlicht. 
Darüber hinaus erhält jede im Geltungsbereich genannte Person eine schriftliche Ausfertigung dieses 
Leitfadens, dessen Erhalt unterschriftlich bestätigt wird. 
 
Herrenberg, im 17. November 2017 
 
Werner Rilka Timo Petersen 
1. Vorsitzender Geschäftsführer  
 
 
 
 

Das erweiterte polizeiliche Führungszeugnis ist bei der Gemeindeverwaltung des jeweiligen 
Wohnortes zu beantragen und wird gem. gesetzlicher Bestimmungen bei Wahrnehmung einer 
gemeinnützigen Tätigkeit auf Nachweis kostenfrei erteilt. 
Der Nachweis der gemeinnützigen Tätigkeit erfolgt durch die Schutzbeauftragten oder die 
Geschäftsstelle mit nachfolgendem Formular. 

http://www.vfl-herrenberg.de/Satzung


Antrag auf die Ausstellung eines erweiterten Führungszeugnisses  
gemäß §30a Abs.2 BZRG (Bundeszentralregistergesetz) 
(einzureichen beim Bürgerbüro) 
 
Hiermit fordern wir 
 
______________________________________________________ 
(Vorname, Name) 
 
für die Tätigkeit als 
 
_______________________________________________________ 
 
auf, hinsichtlich der persönlichen Eignung im Sinne des §72 Abs.1 SGB VIII ein erweitertes Führungszeugnis vorzulegen. 
 
Wir bestätigen, dass die Voraussetzungen für die Erteilung eines erweiterten Führungszeugnisses nach  
§ 30a Abs.1 BZRG vorliegen. 
 
Der VfL Herrenberg ist ordentliches Mitglied im Landessportverband Baden-Württemberg e.V. Die Kinder- und Jugendarbeit erfüllt die 
Bedingungen von §11 SGB VIII. Damit erbringt er Leistungen nach dem SGB VIII und die Vorlage des erweiterten Führungszeugnisses 
wird für die Prüfung der persönlichen Eignung gemäß § 72a SGB VIII benötigt. 
 
Wir bitten darum, dem Antragsteller Gebührenbefreiung zu gewähren, da es sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit in unserem 
gemeinnützigen Verein handelt. 
 
 
Herrenberg, den _____________ 

 
_____________________________ 
(Stempel und Unterschrift) 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

VfL Herrenberg   Schießmauer 6 71083 Herrenberg 
…………………………………………………………………………………………… Verein für Leibesübungen 

Herrenberg e.V. 
Badminton  Basketball  Cheerleading 
Fechten   Fitness/Gesundheit 

Freizeitsport  Fußball  Handball   
Kampfkunst  Leichtathletik  Radsport  
Schwimmen  Seniorensport  Skilauf  
Tanzsport  Tischtennis  Turnen  
Versehrtensport  Volleyball








 



Verfahrenshinweise: 

 Der Nachweis der gemeinnützigen Tätigkeit ist bei der Geschäftsstelle oder den 

Schutzbeauftragten erhältlich. Es wird empfohlen, die Anfrage per Mail zu übersenden.  

Ggf. kann die jeweilige Abteilungsleitung eine Sammelliste vorlegen. 

 

 Der Nachweis der gemeinnützigen Tätigkeit wird dem Antragsteller bzw. der Abteilungsleitung 

ausgehändigt bzw. übersandt. 

 

 Die Beantragung des erweiterten polizeilichen Führungszeugnis erfolgt bei der jeweiligen 

Wohnortgemeinde des Mitarbeiter, Übungsleiter oder Betreuer, wobei der Nachweis vorzulegen 

ist, damit die Gebührenbefreiung erfolgen kann. 

 

 Nach Übersendung des erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses legt der jeweilige 

Mitarbeiter, Übungsleiter oder Betreuer dieses zur Einsichtnahme einem der Schutzbeauftragten 

vor. Dies wird von den Schutzbeauftragten dokumentiert. 

 

 Die Schutzbeauftragten stellen durch eigene Maßnahmen sicher, dass eine regelmäßige 

Widervorlage (empfohlen 5 Jahre) erfolgt. Hierzu dienen die Dokumentationen. Es werden aus 

rechtlichen Gründen keine Führungszeugnisse beim VfL Herrenberg aufbewahrt. 

 

 Die Schutzbeauftragten dienen als Ansprechpartner für sämtliche Belange des Kinder- und 

Jugendschutz, unterstützen ggf. bei der Organisation von Informationsveranstaltungen auf 

Abteilungsebene und organisieren abteilungsübergreifende  Schulungs- und Informationsabende. 

 

 

  



Die Schutzbeauftragten stellen sich vor: 
 
 
 
 

 
 
Marika Vetter 
Schießmauer 6 
71083 Herrenberg 
 
Tel. 07032 / 89558 – 0 
Mail: marika.vetter@vfl-herrenberg.de 
 
 
 
 

 
 
 
Sebastian Pleier 
Leiter Kindersportschule 
Schießmauer 6 
71083 Herrenberg 
 
Tel. 07032 / 89558 – 19 
Mail: sebastian.pleier@vfl-herrenberg.de 


